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Um die erfahrungsmähig beim Quartals
wechsel eintretenden Störungen im Bezug zu
vermeide ersuche wir unsere verehrlichen Post
abonnenten schon jetzt die Erneuerung ihres
Abonnements bei 5en betreffenden Poftanstalten
bewerkstelligen zu wolle

Expedition des Hatle schen Tageblattes

Eine Festvorstellung
Der Schild sei Oesterreich Brandenburg das Schwert

Und keinen Feind hat Deutschland dann zu fürchten
Klingen diese Worte nicht als wären sie in unseren

Tagen geschrieben als seien sie aus der Feder eines zeit
genössischen Dichters geflossen der es unternahm die
österreichisch deutsche Allianz dramatisch zu verherrlichen
In Wahrheit entstammt das Zitat einem Drama dessen
Entstehung um drei Jahrzehnte zurückdatirt und dessen
Sujet jener Epoche des österreichisch spanischen Erbfolge
krieges entnommen ist da Brandenburgs Kurfürst aus
den Händen Oesterreichs die Königskrone empfing Eine
merkwürdige Thatsache hat dem zitirten Satze Aktualität
verliehen und wird vielleicht den Ruhm einer dramatischen
Arbeit neu beleben deren künstlerischer Werth von der
Kritik auch zur Zeit als dieselbe zum erstenmale auf den
Brettern erschien mit Recht bezweifelt worden ist

In Hannover hat jüngst ein Festtheater stattgefunden
Während man in Berlin den Zaren vergebens erwartete
war dessen ältester Sohn der Großfürst Thronfolger als
Gast Wilhelms II bei den deutschen Manövern erschienen
er wurde selbstverständlich mit der durch die Etikette ge
botenen Auszeichnung behandelt und eine festliche Theater
vorstellung wurde veranstaltet Sie galt nicht ausschließ
lich dem russischen Gaste sondern in erster Linie dem
Kaiser aber der Großfürst Thronfolger erschien an dessen
Seite im Hoftheater zu Hannover und gewiß nur das
Haus Hohenzollern zu ehren wurde ein Stück gewählt
dessen Inhalt freilich aus den Sohn des Zaren befremd
lich wirken mußte Das Testament des großen Kur
fürsten nennt sich das historijche Drama welches für
diesen Anlaß gewählt wurde sein Verfasser ist der be
kannte Dichter Gustav von Putlitz Das außerhalb
der Grenzen des preußischen Königreiches heute kaum
mehr bekannte Drama erzählt in recht nüchternen
Jamben die Intriguen und Liebesgeschichten vom
Hofe Friedrichs III dessen Stiefmutter Dorothea
die Wittwe des großen Kurfürsten den Mittelpunkt der
politischen Liebes und Jntriguengeschichte bildet Das

Testament des großen Kurfürsten ist nicht wie jenes
des großen Peter ein politisches Aktenstück Kurfürstin
Dorothea will vermittels desselben Friedrich III, dem
Sohne ihres Gatten aus erster Ehe einen Theil seines
Erbes zu Gunsten ihrer Sprößlinge der Markgrasen von
Brandenburg entreißen deren einer Markgraf Philipp
sich um die Hand der verwittweten Prinzessin Luife von
Brandenburg bewirbt nach deren Besitz von Frankreich und
Polen geangelt wird der Gesandte Oesterreichs Gmf
Sternberg wirbt seinerseits gleichfalls um der Politik wil
len für den Pfalzgrafen Philipp von Neuburg dein auch
die so viel Umworbene ihr Herz geschenkthat Kurfürstin
Dorothea die aus der Geschichte wohlbekannte Gestalt
deren liebeleere Ehe sie so menschenscheu und verbittert ge
macht hat daß sie dem Volksglauben als ein böser Dä
mon erscheint dem sogar gistmifchere Absicht zugeschrieben
wird wird in ihrem durch die Mutterliebe entschuldigten
Streben aus Zerreißung der brandenburgischen Erbschaft
schließlich durch den edlen Sinn Friedrichs und ihrer eigenen
Söhne besiegt die Politik und Liebe zugleich triumphiren
Friedrich behält sein ungeschmälertes Erde Man wird
aus dieser gedrängten Inhaltsangabe ersehen daß dieses
historische Schauspiel keineswegs geeignet ist die Leiden
schaften aufzuregen wenn die Wahl desselben fürdieFest
vorstellung zu Hannover dennoch in der russischen Presse
ein geradezu erbittertes Echo wachruft so liegt dies eben
an einigen in dem Drawa vorkommenden Sentenzen an
deren Vorhandensem die königlich preußische Hostheater
Jntendanz vielleicht gar nicht gedacht haben mag Der
schwankende und zaghafte Friedrich III raff sich nämlich
im Schlußakte des Putlitz fchen Dramas zu einem stolzen
Entschlüsse auf den Gesandten Frankreichs und Polens
gegenüber die Intriguen auf jenes Testament basiren ruft
er zu er wolle das Testament seines Vaters ausführen
jedoch das ungeschriebene welches die Festhaltung des Er
worbenen und den Schutz der Eingewandcrten der aus
Frankreich Verjagten verheißt

Dann zum Dritten
Ms frei selbständiger Fürst des deutschen Reiches
Mich zu gehaben und auswärtiger Mächte
Unziemlich Drohen zu verachten

Und da der Pfalzgraf von Neuburg ihm die Hilfe
Oesterreichs ankündigt

Und Deutschlands Noth erfüllte ihn niit Sorge
Der Sorge Nacht verscheuchte Euer Wort
Und steigt für Deutschland auf wie Morgenröthe
In der ich glänzen seh die Banner Oesterreichs

und Brandenburgs
erwidert Friedrich mit den Eingangs zitirten Worten

Vereint zu Deutichlands Schutz
Der Schild sei Oesterreich und Branden

burg das Schwert
Und keinen Feind hat Deutschland dann

zu fürchten
Schon einmal haben die vorstehenden Aussprüche dem

Drama Gustav von Putlitz zu einer vorübergehenden poli
tischen Bedeutung verholfen Der Versasser erzählt in
seinen Theatererinnerungen daß dieses Stück an dem
Friedrich Halm verbessernd mitgearbeitet habe bei setner
Aufführung in Wien im Jahre 1858 von dem Publikum
des Burgtheaters ziemlich kühl empfangen die Zuhörer
an den in Rede stehenden Stellen zu stürmischem Beifalle
hinriß als Josef Wagner die angeführten Worte gesprochen
hatte erscholl demonstrativer Applaus Nun ist diesem
Schauspiel das merkwürdige Schicksal geworden zum zweiten
Male als politisches Tendenzstück zu wirken

Auch ohne Absicht wird der Poet manchmal zum Pro
pheten Wir treten dem Dichter Gustav v Putlitz nicht
nahe wenn wir ihm nicht jenes Maß politischen Scharf
sinnes zusprechen das ihn vor drei Jahrzehnten die heute
bestehende Herzensfreundschaft zwischen Brandenburg und
Oesterreich hätte voraussehen lassen können der Dichter
pries eine Thatsache der Vergangenheit Aber die Ge
staltungen der Gegenwart verleihen den Worten die er
Friedrich III in den Mund legt ihre Bedeutung die in
der Festvorstellung zu Hannover besonders hervortreten
mußte Das Schauspiel welches das Werden des preu
ßischen Königreiches glonfizirt konnte an sich dem russischen
Thronfolger recht wohl vorgeführt werden waren doch
die Häuser Romanoff und Hohenzollern stets und bis in
die neueste Zeit innig befreundet aber es ist w nn man
sich die Gesetze der höfischen Etikette vor Augen hält
schwer anzunehmen daß die Absicht vorgewaltet habe mit
dieser Aufführung jene Wirkung hervorzubringen die in
Rußland thatsächlich zu Tage getreten ist Man hatte
wie gesagt sich jener besonders charakteristischen Stellen
des Dramas nicht erinnert vielleicht auch setzte Man die
eingetretene Wirkung nicht voraus

Politische und Tages Chronik
Berlin 2 September Der Kaiser und die Kai

serin treffen am 14 Oktober Abends in Monza zu drei
tägigem Aufenthalt ein und setzen die Reift am 17 über
Genua nach Neapel fort

Der Kaiser und die Kaiserin kamenchwittags
nac h Berlin und statteten der Kaiserin Friedrich einen
Besuch ab Sie kehrten sodann nach PotsdaM zurück

Die deutschen Sozialdemokraten sind von den
französischen benachrichtigt worden daß Letztere nach
den Wahlen mit der Agitation für den Normalarbeits
tag und die vom Internationalen Arbeiter Congreß be
schlossene internationale Kundgebung zu Gunsten des Acht
stundentages beginnen werden

Bochum 22 September Der Prozeß gegen den
Bergmann Weber den ehemaligen Vorsitzenden des
Bochumer Streikkomitees ist heute unter großem Andrang
des Publikums vor der hiesigen Strafkammer verhandelt
worden Das Urtheil lautet auf sieben Monate Gefäng
niß und zwar wegen Vergehen gegen die Gewerbeordnung
wegen Aufreizung zum Klassenhaß wegen Majestätsbelei
digung und wegen Verleitung zum Ungehorsam gegen das
Berggefctz Dem Verurtheilten wird die Untersuchungshaft
angerechnet Es wird als festgestellt angesehen daß der
Verurtheilte in keinerlei Verbindung mit den Sozialdemo
krateu gestanden habe Weber wurde auf freien Fuß
gesetzt

Dortmund 22 Septbr Zum Kabinets minister
für Lippe an Stelle des Herrn von Richthofm ist
nach der Rhein Wests Ztg der Polizei Präsident
Wolffgramm von Potsdam berufen der diese Stelle
schon mit dem 1 Oktober übernehmen wird

Köln 22 September Aus Bukarest treffen nach der
Köln Ztg bulgarische Nachrichten ein wonach das

Überhandnehmen der russisches Agitation die Regier
uug in Sofia veranlaßt habe die Verhängung des Be
lagerungszustandes in ernste Erwägung zu ziehen

Hamburg 22 September Der Reichskanzler
geht der Bergedorser Zeitung zufolge am 25 d M

nach Berlin wo er während des Zarenbesuches bleiben
wird

Fleusburg 22 Sept Heute Nachmittag fand die
Einweihung des den gefallenen Dänen be
Oeversee errichteten Denkmals statt Dasselbe
trägt auch eine den daselbst gefallenen Oesterreichern ge
widmete Inschrift Die Weiherede wurde von einem Ko
penhagener Delegirten gehalten Eine Deputation däni
scher Offiziere legte von dem Könige und dem dänischen
Heere gewidmete Kränze am Denkmal nieder Ein Ver
treter des österreichischen Offizierkorps aus Graz und der
Kommandeur der 18 Division Generallieutnant v Scherst
welcher mit dem hiesigen Brigadekommandeur und allen
Stabsoffizieren sowie den Spitzen der hiesigen Cwäbe
hörden der Feier beiwohnten widmeten gleichfalls Lorbeer
kräuze Später fand ein gemeinsames Mahl statt bei
welchem von dänischer Seite ein Toast auf Se Majestät
den Kaiser Wilhelm und von deutscher Seite ein Trink
spruch auf den König von Dänemark ausgebracht wurde

Stuttgart 22 September Das Königs paar ist
hier eingetroffen

Finanzminister Renner erhielt heute anläßlich
seines 25jährigen Jubiläums als Chef des Finanzdeparte
ments zahlreiche Glückwünsche öffentliche Ovationen unter

blieben auf Wunsch des Jubilars
Wien 22 September Heute hat die Trauung der
räfin Marie Taaffe ältesten Tochter des Minister

präsidenten Grafen Taaffe mit dem Grafen Maximilian
Coudenhove unter großer Betheiligung der Aristokratie
stattgefunden Sämmtliche Minister und die gesammte
Diplomatie wohnten der Feierlichkeit bei

Nach einer Meldung des Vaterland hat Prinz
Alois Lichtenstein seine Stelle als Obmann des
Centrumsklubs niedergelegt unter Hinweis auf den
Sieg der extremen Elemente bei den böhmischen Landtags
wahlen und die hierdurch völlig veränderte muthmaßlich
längere Zeit andauernde parlamentarische Lage

Nach einer Meldung der Polit Korresp aus
Belgrad ist dem Metropoliten Michael dasGroß
krenz des Ordens des heiligen Sabbas verliehen
worden

Nach einer Meldung der Pol Korr aus Peters
burg entbehrt die Mittheilung russischer Blätter von einer
Abreise des Ministers von Giers ins Ausland der
Begründung vielmehr begebe sich der MinPer auf zwei
Wochen in die Provinz

Graz 22 September Minister Gautsch hat die
Entfernung der Heiligenbilder Cyrills und
Methods aus den slowenischen Schulen angeordnet

Pest 22 Sept Das Manöver des 4 Armeekorps
ist gestern bei Rakos Palota zum Theil unter strömendem
Regen zu Ende gegangen Der Kaiser sprach seine
vollste Zufriedenheit über die Leistungen der Truppen
aus und begab sich alsdann nach Gödöllö wo ein Hos
diner stattfindet zu dem auch die bulgarischen Offiziere
Oberst Pctrow und Marinow Einladungen erhalten haben
Am Montag findet noch ein Manöver der ungarischen
Landwehr Kavallerie bei Monor statt womit die diesjäh
rigen Manöver ihr Ende erreicht haben

Die heutigen Manöver der Truppen des 4
Armeekorps welche bei Dunakesz stattfanden verliestU
ebenfalls sehr glänzend und zur vollsten Zufriedenhitß
des Kaisers der denselben bis zum Schlüsse beiwoh U

Rom 22 September Der Großherzog vo
Sachsen Weimar ist aus Mailand hier eingetroffcA

Kopenhagen 22 September Ihre Majestät
Kaiserin Friedrich nebst Prinzessinnen Töchtern
ist heute früh 9 Uhr 20 Min mittels Sonderzuges von
Schloß Fredensborg hier eingetroffen Ihre Majestät
wurde auf dem Bahnhofe von dem englischen Gesandten
und dessen Gemahlin empfangen und trat alsbald die Weiter
reise über Gjedser und Warnemünde nach Berlin an

Paris 22 September Präsident Carnot empfing
heute Vormittag die marokkanische Gesandtschaft
und wohnte später der Enthüllung des auf der Place de
la Nation der Republik errichteten Triumphdenkmals bei
Bei der Einweihung hielt Ministerpräsident Tirard die
Festrede derselbe schloß mit dem Wunsche daß die Re
publik aus allen Proben siegreich hervorgehen möge und
daß die Franzosen indem sie von allen Spaltungen ab
sähen das Vaterland endlich die Segnungen des Friedens
genießen lassen möchten

Der Wahlvorgang nimmt einen ruhigen Verlauf
Nur in den beiden pariser Bezirken Montmartre und Belle
ville werden Unruhen befürchtet Die Republikaner glau
ben daß sie in der neuen Kammer vierzig Stimmen Mehr
heit haben werden

Paris ist vollkommen ru hiDie getroffenen Vor



sichtsmaßregeln sind die gewöhnlichen besondere Macht
mittel wurden nicht aufgewendet Es ist keinerlei Zwischen
fall wahrscheinlich außer etwa in Montmartre wenn die
Wahlbureaux bei der Stimmenzählung sich weigern sollten
die den Namen Boulanger tragenden Wahlzettel mitzuzählen

Das XIX Siöcle berichtet wieder von der Tödtung
eines Offiziers bei den Manövern Ein Offizier des
Ä5 Regiments sei bei den Uebungen des 8 Armeekorps
bei Guürigny plötzlich von einer Kugel am Kopfe getroffen
todt zusammengebrochen Eine Untersuchung sei sofort ein
geleitet worden

Brüssel 22 September Nach den letzten vom Kongo
eingetroffenen Berichten ist die Lage am oberen Kongo
durchaus zufriedenstellend Der Kommandant im
Bangola Lande hatte wegen ungünstiger Nachrichten von
den Stanley Falls und in Folge von beunruhigenden Ge
rüchten welche von den Eingeborenen übermittelt waren
die Schifffahrt auf dem Kongo über den Aruwimt hinaus
untersagt das Verbot aber sofort wieder aufgehoben als
sr sich mittelst Dampfers nach den Falls begeben und die
Zustände daselbst durchaus befriedigend gefunden hatte
Tippo Tib sei der Regierung ergebener als zuvor und
habe Beweise seiner Treue geliefert Die Beziehungen
zwischen Arabern und Europäern seien die besten Der
Gesundheitszustand sei ein vorzüglicher Ein Zusammen
stoß mit Eingeborenen sei in Ponta da Senha vorge
kommen doch fehlen darüber noch genauere Mittheilungen

Madrid 22 September Der marokkanische Minister
des Auswärtigen erwiderte auf die Reklamationen Spaniens
wegen des Vorgangs bei Alhucemas daß gegen Alle
welche sichderPlünderung des spanischen Schiffes
schuldig gemacht hätten strenge Justiz geübt werden solle

Belgrad 22 September Die serbische Regierung
hat sich bereit erklärt der Pariser Bahnbetriebs
Zesellschaft als Ablösung für das rollende Material und
die übrigen Investitionen der Bahn die Summe von 5250000
Fr zu bezahlen Der Vertreter der Betriebsgesellschaft
Hockier hat dieses Angebot angenommen

Zanzibar 22 Sept Durch ein gestern publizirtes
Dekret des Sultans von Zanzibar werden alle
Sklaven für frei erklärt welche nach dem I November
d I in die Besitzungen des Sultans eingeführt werden
sollten Gleichzeitig wird den deutschen und engl Kriegsschiffen

das Recht ertheilt alle unter arabischer Flagge fahrenden
Dhaus in den Gewässern von Zanzibar nach Sklaven zu
durchsuchen und eventuell aufzubringen

Von dem Kutter des englischen Kriegsschiffes Rein
deer wurde in der Nähe der Insel Pemba ein Skla
venschiff aufgebracht auf welchem sich 131 Sklaven
befanden

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
Nachrichten und Telegramme
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gestattet

Weitzenfels 22 Sept Den Besuchern der vom 2 4
Oktober d I m Weißenfels tagenden Pestalozzi und Lehrer
Versammlung wird auch eine Lehrmittel Ausstellung geboten
werden Dieselbe wird im Turnsaal un wenn nöthig in eini
gen Klassenzimmern der zweiten Stadtschule Platz finden Den
Bemühungen der mit der Vorbereitung der Ausstellung betrau
ten Herren ist es gelungen sie zu einer möglichst allseitigen zu
gestalten Das neueste und interessanteste an veranschaulichen
den Lehrmitteln was die einzelnen Lehrfächer Geograpie
Physik Naturwissenschaften Rechnen und Raumlehre aufznwei

Studio s Rheinsahrt
Humoristische Novelle von Eduard Jost

Machdruck verboten

Ich seh Euch Allen an den Augen an/ sagte jetzt
Arthur heiter das Ihr gern Ausführliches über meine
Gefangenschaft und Freilassung wissen wollt und Ihr
habt Alle ein Recht dies zu verlangen Aber Ihr lie
ben Leute wenn ich da anfange so sitzen wir noch um
zwei Uhr da Für heute ist s zu spät und Ihr müßt
Euch schon bis Morgen gedulden

Der Franz hat Recht, meinte der Faßwirth indem
er ausstand Der weibliche Theil der kleinen Gesellschaft
aber schien damit gar nicht einverstanden zu sein und
fügte sich nur mit Widerstreben in den Aufbruch

Bai sagte der Faßwirth Du kannst dem Franz
mein Zimmer Herrichten Ich will in der blauen Stube
hinten schlafen

Die Alte nickte und eilte hinaus Während Vater
Burger die leeren Kannen und Gläser von den
verschiedenen Tischen holte und we Emschenk in Ordnung
brachte zogen sich Arthur und Clärchen in den Schatten
einer Fensternische zurück und plauderten mit einander
von all jenen Dingen die eben Liebesleute beschäftigen

Eine halbe Stunde später hatte sich Alles zur Ruhe
begeben und tiefe Stille herrschte im güldenen Faß
und im ganzen Dorfe

XI
Wir haben den gestrengen Herrn Amtmann von Zirbel

verlassen nachdem er in seinem Bibliolhrkzimmer im Lehn
stuhl eingeschlummert war Da k dem reichlich genossenen

Johannis erger war dieser Schlummer von proßer
Dauer Vergebens harrte der Amtssekretarius des Chefs
um die durch den Amtsdiener gemeldeten neuen Infor
mationen zu erfahren Die Umarbeitung der verschiedenen
Aktenstücke welche zum Transport es Grfangenen von
Wiesau erforderlich waren konnte der Sekretarius nicht
vornehmen so lange er den Chef nicht gesprochen hatte
Dieser aber ließ sich nicht blicken

Des Amtmanns Schwester hatte im Laufe jener Stun
den die der prosaische Herr Bruder mit dem angeblichen

fcn baben wird vertreten sein Alle bedeutenden Verlagsbuch
handlungen unserer Provinz und manche bedeutende außer
halb derselben werden sie beschicken Was unsere städtischen
Schulen an werthvollen Lehrmitteln im Gebrauch haben wird
nicht fehlen der Weißenfelser Verein für volksverständliche
Gesundheitspflege wird den Stand der Schulhygiene durch
das von ihm Ausstellte beleuchten Nicht nur die Lehrer
sondern alle Schulfreunde werden dahe des Werthvollen und
Interessenten in der Lehrmittel Ausstellung genug zu sehen be
kommen Der Vorschuß nnd Sparverein zu Weißenfells
beschloß die Umwandlung der Genossenschaft in eine Aktienge
sellschaft 94 Mitglieder stimmten dafür 9 dagegen 22 enthiel
ten sich der Abstimmung

Erfurt 22 September Zur ersten Bürgermeisterstelle
hier haben sich 37 Herren gemeldet Am Walde bei Hoch
Heim beabsichtigte ein Kölner Unternehmer ein Kurhaus zu
bauen Jetzt ist seitens des königl Forstfiskus gegen die Aus
führung Einspruch erhoben worden In nächster Stadtver
ordneten Versammlung steht u A auf der Tagesordnung
Signatur des Magistrats betreff die Verlegung des in Erfurt
aarnisonirenden 2 Bataillons des Magdeb Füsilier Regiments
Nr 36 Dasselbe soll bekanntlich nach Halle verlegt werden
woselbst bereits die beiden anderen Bataillone des Regiments
garnisoniren

Magdeburg 22 Sept Nächsten Sonntag den 29 Sept
wird der Thüringisch sächsische Verein für Erdkunde seine dies
jährige Wanderversammlung hier in Magdeburg abhalten Nach
gütigst gestatteter Besichtigung der Wetterwarte der Magde
burgischen Zeitung und der Gewächshäuser des Herrn Geh
Commerzienrath Gruwn und nach einem gemeinsamen Mittag
essen um 1 Uhr im Hotel Kaiserhof wird von 3 Uhr ab im
Kaiserhof Sitzung in folgender Tagesordnung stattfinden Herr
Oberrealschullehrcr Mertens Magdeburg zur Landeskunde
der südlichen Altmark Herr Stadtarchivar Dr Dittmar
Magdeburg über alte magdcburgische Topographen Herr

Prof Maenß Magdeburg Vorlegung einer Isochronen Ei
senbahnentfernungs Karte des deutschen Reiches Herr Gym
nasiallehrer Dr Henkel Schulpwrta über das Saalthal bei
Kösen Herr Pros Dr Kirchhofs Halle über Ziele weiterer
Landes und Volksforschung im Vereinsgebiete

k Magdeburg 22 September Vom 5 7 Oktober d I
wird hier ein Kongreß deutscher Zither Vereine stattfinden
Bei dieser Gelegenheit wird auch ein großes Zither Konzert
gegeben werden

Aschersleben 22 September Von der gestern stattgehab
ten Uebung des 4 Armee Corps in der Gegend von Endorf
kommend rückten gegen Mittag die Fußtruppen der 8 Divi
sion bestehend aus den Infanterie Regimentern Nr 36 71 72
und 96 dem 4 Jäger Bataillon einem Detachement der Unter
offizier Schule Weißenfels den Pionieren sowie ferner eine
Compagnie des Magdeburgischen Festungs Artillerie Regiments
mit 4 Geschützen hier ein um nachdem sie gespeist hatten
mittels Extrazügen in ihre Garnisonen befördert zu werden
Die Herrenbreite wo eine Kriegsverpflegnngsküche ausgestellt
ist bot in den Mittagsstunden ein reges Leben Aus der Ver
pflegungsküche erhielten ein aus weißen Bohnen mit Fleisch be
stehendes geschmackvoll zubereitetes Essen 5 Bataillone und
zwar das 2 und 3 Bataillon des 7t Regiments sowie die
sämmtlichen 3 Bataillone des 72 Regiments Compagniewetse
rückten nachdem die Mannschaften das Gepäck c abgelegt
dieselben an die mit den Nummern der Abtheilungen bezeich
neten Ausgabestellen wo sie in den Feldkesseln das Essen in
Empfang nahmen um dann zu den Haltestellen zurückkehrend
wieder anderen Zügen Platz zu machen Die anderen Abtheil
ungen der Truppen waren behufs Speisung in den Gasthöfen
und Restaurationen der Stadt untergebracht Die Einschiffung
der Mannschaften erwlgte laufend in Bataillonen zu welchem
Zwecke dieselben nachdem die Züge zusammengestellt und vor
den Perron gefahren waren anrückten und einstiegen Die
Fußtruppen der 7 Division bestehend aus den Infanterie
Regimentern Nr 26 27 66 und 93 mit Ausnahme des 3
Bataillons der 27er sowie des 2 Bataillons der 93er die ihre
nahen Garnisonen zu Fuß zu erreichen haben sind auf der
Station Ermsleben eingeschifft worden

Schömngen 22 September Einem Mordanfall von
Seiten feines Reisekutschers ist am letzten Mittwoch Abend mit
knapper Noth ein Herr Hosang Reisender einer Magdeburger
Spritsirma entgangen Während der Fahrt von Druxberge
nach Dreileben hatte Hosavg selbst die Zügel ergriffen und den

Baron von Dornburg verplauderte in ihrem Boudoir
einen kühnen Plan entworfen

Es stand bei ihr fest daß die Kammer neben den
Pferdeställen einen zweiten Karl Moor barg und der
Gedanke diesen Gefangenen zu befreien mit diesem Eben
bilde Moors hinauszuziehen in die Wälder reifte bei
der Schwärmerin allmählig zur That

Nachdem der Freiherr von Dornburg Schloß D
verlassen hatte begab sich das Fräulein zunächst ins
Bibliothekzimmer um sich die Gewißheit zu verschaffen
daß der gestrenge Herr Bruder ihrem Plane nicht hinder
lich sein könne Sie fand zu nicht geringem Staunen die
brüderliche Liebe fest schlafend im Lehnstuhl Diese Wahr
nehmung konnte ihr nicht unangenehm sein Sie verließ
geräuschlos das Zimmer und schritt nach ihren Gemächern
Hier setzte sie sich an den Schreibtisch In einem Briefe
an ihren Bruder zeigte sie diesem an daß sie ihn verlassen
müsse Es öffne sich ihr eine neue Welt nach der sie
sich längst gesehnt Der Augenblick sei gekommen
wo sich ihre Ideale verwirklichen Mit solchen und ähn
lichen Phrasen und Romanfloskeln wurde das feine Brief
papier bedeckt Schließlich richtete die Schwärmerin an
den Bruder die flehende Bitte, ihre Spur nicht zu ver
folgen und sie ihrem Glücke nicht zu entziehen Diesen
Brief verschloß sie versah ihn mit der Adresse des Bruders
und legte ihn in die Mitte des Schreibtisches

Hierauf ließ sich das Fräulein in den Polstern einer
Ottomane nieder und griff zum zwanzigsten Male nach
den Räubern Immer und immer wieder lss sie die
Scenen zwischen Moor und Kosinsky III Akt und
zwischen Moor und Amalia im Garten IV Akt
Dies Mal lebte sich das Fräulein so in die Handlung
hinein daß sie während der Lektüre der letzteren Scene
langsam ausstand und wie deklamirend über den Teppich
des Gemaches schritt Pathetisch rief sie mit Amalia
aus Er segelt auf ungestümen Meeren Amalia s
Liebe folgt ihm er wandelt durch ungebahnte sandige
Wüsten Amalia s Liebe macht den brennenden Sand
unter ihm grünen und die wilden Gesträuche blühen

Sie ließ das Buch sinken und schaute träumerisch zum
Fenster hinaus nach den Wipfeln des Schloßparks

In der festen Absicht noch heute und zwar mit Ein
tritt derDämmerung vor den geheimnißvollm Gefangenen

Kutscher sich in den Wagen setzen lassen als plötzlich von hinten
her rasch hinter einander drei Schüsse auf ihn abgefeuert wurden
von denen der eine den Hut der zweite den Oberarm der dritte
aber Herrn Hosang ins Genick traf Trotzdem vermochte er es
in den Wagen zu springen und den Kutscher während der Fahrt
aus dem Wagen zu werfen Doch sprang der Kutscher neben
dem Wagen her und feuerte weiter aus Hosang glücklicherweise
jedoch ohne zu treffen Herr Hosang ist glücklich bis nach Drei
leben gekommen wo man ihn verbunden hat Dabei rollte
ihm eine Kugel aus dem Aermel während die Kugel im Genick
fest stecken geblieben war Wunderbarerweise sind sämmtliche
Wunden nur leichte Fleischwunden Der Kutscher Gerecke ist
bereits eingesangen und auch geständig er hat Herrn Hgsang
der bedeutenden von diesem einkassirten Gelder wegen ermorden
und berauben wollen Der von Gerecke benutzte Revolver hat
Herrn Hosang selbst gehört Gerecke hatte sich im Wagen in
aller Stille in den Besitz desselben zu setzen gewußt

Jiidetvein 22 September Dieser Tage sind auf dem hie
sigen Bahnhofe die letzten Nägel und zwar eine Anzahl ver
goldeter von den Oberbeamten der Saalbahn und den Offi
zieren des Kommandos des Eisenbahnregiments zur Befestig
ung der letzten Schienen eingeschlagen und die Strecke durch
Herrn Hauptmann Rohland der Betriebs Direktion der Saal
bahn übergeben worden Die Orlabahn wird am Oktober
eröffnet

Bibra 22 September In der Ebert schen Mahlmühle
hierselbst gcrieth gestern der 22 Jahre alte Sohn des Besitzers
beim Ableuchten des Walzenganges mit der rechten Hand in
das Getriebe und erlitt so schwere Verletzungen daß er nach
der Halleschen Klinik übergeführt werden mußte

O Leipzig 22 September Mendelssohn Fenster
Vor einiger Zeit verlautete in den Blättern daß für die
Thomaskirche neben einem Luther und Kaiser Wilhelm Fenster
auch ein Mendelssohn Fenster gestiftet sei Infolge einer Ein
gabe des deutschen Nesorm Vereins zu Leipzig an den Kirchen
Vorstand worin gegen ein solches Projekt Bedenken geäußert
wurden wird nun bekannt daß die genannte Behörde nichts
von einer solchen Schenkung weiß auch würde eine etwa ge
plante einseitige Verherrlichung Mendelssohn s schwerlich die
Zustimmung derselben finden Die frühere Nachricht scheint
also nur ein Fühler von interessirter Seite gewesen zu sein
Der Reform Verein hat nach obigem Bescheide seine Eingabe
zurückgezogen

Altenburg 22 September Der nach allen Seiten
glänzende Erfolg der Aufführung des Herrig schen Luthersest
fpieles hat den Hostheaterdirektor Knorr zu dem Entschlüsse
gebracht auch das Devrient sche Lutherfestspiel hier zur Auf
fübruna zu bringen

Freiberg 22 September Die vielumstrittene Frage der
Kreuzgänge am Freiberger Dom ist endlich gelöst Die Reno
vationsarbetten haben ihren Anfang genommen und werden
bis zur Erschöpfung der für diesen Zweck vom Staate be
willigten 13000 Mk sortgekührt werden Der Ban wird von
den Herren Oberbaurath Oberlandbaumeister Canzler und Re
gierungsbaumeister Schmidt in Dresden gegleitet

8 Greiz 22 September Vergangene Woche verunglückte
der 10jähr Sohn eines Werkführers in der Ziegelei zu Thrä
nitz dadurch daß derselbe vom Drahtseil erfaßt und ihm beim
Aufwickeln auf die Trommel das linke Bein gänzlich ausge
r ssen wurde Der Bedauernswerthe hauchte nach einigen
Minuten sein junges Leben aus Beim Neubau in Neu
pöllnitz verunglückte vorgestern der Zimmerpolier Rost und
erlitt einen doppelten Unterschenkelbruch

Hameln 2t September Beim Manöver hat sich leider
ein schwerer Unfall ereignet 1 Gefreiter und 3 Mann vom
braunschweigiichen Husaren Regiment Nr 17 haben in der Nacht
vom Donnerstag zum Freitag im Bivouak dcmurch Brand
wunden erlitten daß das Stroh auf welchen sie lagen in
Brand gerieth Drei sind in das Militärlazareth in Braun
schweig transportirt der 4 ist nach Hameln geschafft Die
Wunden der Husaren sollen wenn auch sehr schmerzhaft so
doch nicht lebensgefährlich sein Namentlich sind Kopf und
Hände mit Brandblasen bedeckt Wie das Feuer entstanden ist
darüber verlautet noch nichts

Vangerow 22 September Von hier wird der N A Z
amtlich gemeldet Am Sonnabend den 7 und Sonntag den
3 d Mts lag die 4 Eskadron des Husarenregiments Fürst
Blücher von Wahlstatt mit Infanterie und reitender Artillerie
zusammen in Vangerow in sehr engen Quartieren Da in

hinzutreten uns ihn zu befreien beschloß sie dem kühnen
Jüngling in deu herrlichen Dichterworten zu sagen daß
sie ihm folgen wolle

Bei aller Schwärmerei vergaß das Fräulein aber nicht
die prosaische Seite ihres Unternehmens Sie trat zu
einem Schränkchen entnahm demselben verschiedene Juwelen
und andere Gegenstände von Werth Da fiel ihr ein
daß der größte Theil ihrer Pretiosen in dem Schreibtische
befand welcher im kleinen Salon stand Mit raschem
Entschluß schritt sie dorthin Als sie die erste Schieblade
aufgeschlossen und hervorgezogen hatte nahm sie zu nicht
geringer Ueberraschung wahr daß der Inhalt bunt durch
einander lag und der größte Theil der dort aufbewahrten
Werthgegenstände verschwunden war Einen gleichen An
b ick bot die zweite Schieblade dar Alles deutete darauf
hin daß hier eine unzarte Hand gewühlt und eine große
Anzahl von Gegenständen entfernt hatte Rathlos stand
das Fräulein einige Secunden da und blickte kopsschüttelnd
den Schreibtisch an Was konnte da geschehen sein Der
Gedanke daß einer der Domestiken hier einen Drebstahl
verübt lag nahe Aber wer von dem zahlreichen Dienst
personal hatte es gethan Sollte sie dem Bruder ihre
Entdeckung mittheilen Das ging nicht Sein Erscheinen
und Forschen hätte ihren der Ausführung so nahen Plan
vernichten können Vergebens über die Ursache der un
liebsamen Thatsache nachsinnend begab sich das Fräulein
nach ihrem Boudoir zurück Sie verpackte die vorhandenen
Kostbarkeiten sorgfältig und bereitete Alles zur Flucht vor

Mittlerweile hatte sich die Dämmerung niedergesenkt
Um sich den Eintritt zu dem Gefangenen verschaffen zu
können mußte das Fräulein in den Besitz des Schlüssels
zur vergitterten Kammer gelangen Dieser Schlüssel wurde
auf der Amtskanzlei aufbewahrt Hier wußte das Fräulem
Rath Sie zog eine Klingelschnur und der alte Diener
Jakob erschien

Ich habe ihm schon gesagt, begann das Fräulein in
einiger Aufregung und ihre Stimme zitterte dabei leicht
daß mich wichtige Gründe bestimmen den Gefangenen zu

sprechen

Euer Gnaden wollen sich also doch in die Höhle dieses
Tigers begeben fragte der Diener entsetzt

Tiger Was redet Er denn da für Zeug
O gnädiges Fräulein antwortete der Diene die



Hiesiger Gegend die meisten Häuser und Scheunen mit Stroh
dächern verletzen sind wurden die Husaren täglich noch ein Mal
darauf aufmerksam gemacht daß die Laternm in den Ställen
mit der allergrößten Vorsicht zu gebrauchen seien Rauchen war
selbstverständlich auf das Strengste untersagt In der Nacht
vom 8 zum 9 lagen nun in einer sehr alten Scheune mit
Strohdach aber ohne Boden 31 Dienstpferde außerdem 10
Husaren und 10 Infanteristen Auf Stallwache befanden sich
Z Mann Der Unteroffizier vom Lagerdienst hatte nach
10 Uhr die Wache revidirt und Alles in Ordnung gefunden
die Leute derStallwache befanden sich in derMilte desStalles
und waren im Gespräch begriffen während die übrigen im
Stall befindlichen Soldaten bereits schliefen Gegen 11 Uhr
15 Minuten Abends bemerkte der Husar Maaß Nr II der
Wache daß Flammen aus der einen Ecke des Strohdaches her
voiichlugen er rief Feuer weckte alle Leute welche sofort an
die Pferde eilten dieselben losschnitten und zu retten versuchten
Dies gelang jedoch nur bei vieren da im Augenblick das Stroh
dach ohne Boden nach innen zusammenfiel den Ausgang
Versperrte und Alles unter seinen Flammen begrub Hierzu
kam noch daß ein bereits an den Ausgang gelangtes Pserd
durch brennendes Stroh verletzt sich überschlug und leine ande
ren Pferde mehr herauskommen konnten Das Feuer griff mit
einer solchen Schnelligkeit um sich daß in 10 Minuten auch
der Nsbeustall und die Gehöfte sämmtlich mit Strohdächern

in hellen Flammen standen Der nur 200 Schritt davon
nt ernt wohnende Rittmeister v Bonin fand herbeigeeilt daß

jede Rettung unmöglich sei Zieht man in Betracht daß nach
Auslage aller Zeugen die im Stalle an eiserner Kette in der
Mitte bkfindliche Lampe beim Ausbruch des Feuers noch brannte
ferner daß dieses oben in einer Dachecke auskam bei einer
Unvorsichtigkeit hätte daKsebe unten beginnen müssen so hat
der Argwohn das Feuer ei von verbrecherischer Hand angelegt
volle Berechtigung Dieser Verdacht muß um so größ r sein
da in diesem Jahre bereits drei Mal Feuer auf unerklärliche
Weise ausgebrochen und ein großer Theil der Einwohner des
Dorfes der Meinung ist dieses sowie auch die übrigen seien
von verbrecherischer Hand angelegt Nach der sofort eingeleite
ten militairgerichtlichen Untersuchung drücken die Aussagen der
vernommenen Einwohner insbesondere auch die des Besitzers
Herrn v Bonin diese Meinung direkt aus Die seitens des
koinmandirenden Herrn Generals ausgesetzte Belohnung auf die
Entdeckung des Thäters wird hoffentlich dazu dienen eine Spur

bes Verbrechers herbeizuführen
Königliches Husarenregiment Fürst Blücher

von Wahlstatt Pommersches Nr 5
x Hamburg 21 September Die 9 Mitglieder der

Genossenschaft freiwilliger Krankenpfleger im
Kriege welche nach Deutsch Ostafrika kürzlich ausgesandt
wurden sind nunmehr nach einem vom 15 August datierten
Bericht des Freiherrn Dr von Nettelbladt Delegierten der
Genossenschaft sämmtlich in Thätigkeit getreten Ein Theil der
Pfleger ist in den Lazaretten zu Zanzibar stationiert die anderen
stehen in Tanga Pangani Bagamoyo Dar es Salam 1 Mit
glied ward zu einem mehrtägigen Streifzug in das Innere
kommandiert Soeben kam der erste Bericht über die bisherige
Thätigkeit der speciell in Zanzibar stationierten Pfleger an die
Genossenschaft zur Versendung

Handel Werkehr und VolkswirthschaMches
Bcrl n 21 Septbr Wetzen pr 1000 Kilogr loko 181 192 nach Qua

lltat gefordert Fein weiß pointscher 187,50 ab Kohu bez Per Sept Okt
188,S0 bez per Olt Nov 188,75 18S bez per Novbr Dez 1S0,2Sdis
183,50 bez per April Mat 1g4,25 1S4,S0 bez Gek 50 Tonnen Preis
188,50 M

Roggen per 10L0 Kilogr loko Z 52 163 nach Qualität gefordert Fein
mland 159 160 ab Bahn bez Per Sept Okt 157,25 157 bez per Okt
Novbr 158,50 158 bez per Nov Dez 160,25 ic 9,75 bez per April
Mai 163,25 163 bez Gek 1300 T Preis 157,25 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 135 200 nach Qualität gefordert
Haler lolc per 1000 Kilogr 149 170 ach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 151 158 bez pomm urkermärk u mecklenb
15 160 bez Mittel und guter schles und böhm 152 159 bez feiner
Mes, preuß und pomm 162 166 ab Bahn bez russischer 152 160 frei
Wagen bez per Septbr Oktober 150,50 150 bez per Okt Nov 149 bis
1 8,75 bez per Norbr Dezbr 149 148,25 bez per April Mai 150,75
bez Gek 100 T Preis 150 M

Mats loco per 1000 Kilogr 125 150 M nach Qualität gefordert per
eptbr Oktober 122 bez per Oktober November 122 25 bez per Nov

Dezember 122,25 M Gekünd 100 T Tonnen Dreis 122 M
Erbsen Kochkmare 161 200 M Futterwaare 152 160 M

Augen Weil aufreißend wir haben es da mit einem ganz
schrecklichen Menschen zu thun Was sage ich Menschen
nein mit einem Ungeheuer in Menschengestalt Mich hat
er für ein Kameel angesehen und auf unsern respektablen
Sekretarius ist er los gegangen als wenn er ihn mit Haut
und Haaren verschlingen wollte

Ja, lachte das Fräulein solche Helden des Waldes
wollen ganz besonders behandelt fein Ich fürchte mich
nicht vor ihm Verschaffe Er mir den Schlüssel zu feinem
Gewahrsam

Wcnn Ihnen aber ein Leids wiederführe gnädiges
Fräulein

Dafür laß Er nur mich sorgen, sagte die Dame
Machend

O ich werde zu Euer Gnade Unterstützung in der
Nähe sein

Daß Er sich das nicht einfallen läßt, bemerkte das
Fräulein von Zirbel streng hat Er verstanden

Gewiß Werde mich demgemäß nicht unterfangen
Genug Schaffe Er den Schlüssel zur Stelle

Der Alte ging und Khrte noch wmigen Minuten schon
V it dem gewünschten Instrumente zurück

Auf die Frage des Dieners ob das gnädige Fräulein
noch weiteres befehle sagte die Dame Der Peter könnte
die lammfromme Stute Flora satteln und an das große
Parkthor führen Auch den Fuchs soll er zum Reiten
bereit halten Ich will später einen Spazierritt machen
und da soll mich der Peter begleiten

Wie Euer Gnaden befehlen
Auf einen Wink des Fräuleins entfernte sich der Diener

DieDämmerung hatte inzwischen zugenommen Des Amt
manns Schwester hielt die Stunde der Enncheidung für
gekommen Sie legte prächtige Gewäod r an steckte die
bereitgelegten Kostbarkeiten zu sich und verließ tieiver
schleiert das Gemach Auf dem Emridc v rsah sie sich
mit einer kleinen Laterne Durch d H nierthüre des
Schlosses gelangte sie auf den Hof nid we ige Minuten
später betrat sie pochenden Herzens dte K mm r in deren
düstern Mauern der ritterliche Jünglmu schmachtete

Der Lefer wird sich der Unterhaltung e ti üe i welche
der hocherstaunte Studio mit der ve chl üerten Dame
hatte

Xr ckeue Kartoffelstärke per L0Z Kilogr brutto i cl Sack loko
17,7S M per Oltbr Novbr 17,50 M

Feuchte Kartoffelstärke per Oktober NovSr 8,50 bez
Kartoffelmehl per 1L0 Kilogr brutto tncl Sack loko 13,00 M per

diese Monat M Oktober November 17,SL M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 24,00 bez
Nr 0 22,00 20,00 M

Noggenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,00 22,00 M Nr
0 1 21,75 20/0 bez per September bez per Septembec Oktob
21,65 bez pe Oktober Novbr 21,75 21,70 bez per Novbr Dez 21,90
bez Borsigmühle 24,00 M Gek Sack Preis W

Rüböl Per 100 Kilo nett loko ohne Faß 71 M mit Faß M
per Sept 71 bez per Sept Oktbr 66 bez Per Okt Novbr 64,3 bez per
Novbr Dezbr 63,5 bez per April Mai 1K90 61,1 61,5 bez Gek
Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 24,4 M September Oktober
M

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Kirchliche ANZeiges
Getrante

Zu n L Frauen Den 8 September der Bäcker W E
Rosch mit A Ochsenknecht Den 14 September der Restau
rateur W Zimpel mit 5L Weiprecht Der Bahnarbeiter
W Dictzs mit E Wedler Der Maler F I Neumann mit
M E Engel

Mrichsparochis Den 14 September der Tischler G A
Schaaf mit v rw I E Wolframm geb Hierl Den 18
September der Kaufmann G K W Stark mit F A Gerth

Moritzparochie Den 12 September der Gymnasiallehrer
Dr Suchier mit M S Hendel

Domkirche Den 14 September der Bahnarbeiter Bruno
mit A K Lime Der Bäcker Bleichert mit E A Dobritz

Neumarkt Den 15 September der Schneidemüller Opper
mann mit I G F Dietsch Den 17 September der Refe
rendar a D Eifenhardt mit Th E F E von Klinkowström

Glaucha Den 14 September der Schmied L M Meier
mit A B Hunger Der Zimmermann F A Brömme mit
L Bntzmann

Getankte
Zu U L Fraueu Des Kürschners Berghoff S Albert

Paul geb 4 Januar 1839 Des Schriftsetzers Renne S
Friedrich Gustav Ernst geb 2 Februar Des Buchhändlers
Haase S Otto Ewald geb 13 Mai Des PostHalters
Westphal T Lina Charlotte geb 2 Juni Des Friseurs
Schleenvoigt S Franz Wilhelm Kurt geb 10 Juni Des
Mechanikers Berger T Henriette Wally Elsbeth geb 15 Juli

Des Schablonenschneiders Gerstenberger S Ferdinand Paul
Bruno geb 3 August Des Handarbeiters Martin T
Marie Bertha geb 31 August Ein unehel S Oswald
Max geb 10 September

Militär Gemeinde Des Majors und Bataillons Com
mandeurs im Magdeb Füs Reg Nr 36 Jaeckel S Karl Otto
Ernst Wilhelm geb 16 August 1889

Mrichsvarochie Des Kaiser Rüchsbank Kassirers F W
E Spitzner T Mathilde Ellen geb 15 Juni 1883 Des
Fleischermeisters Wehrmann T Elsbeth Meta Friederike geb
20 Dezember Des Eisendrehers Teudeloff T Erdmuthe
Franziska geb 7 Februar 1889 Des Kaiserl Reichsbank
Kassirers Spitzner T Mathilde Frieda geb 7 Mai Des
Kaufmanns Salzmann T Pauline Martha Käthchen geb 23
Mai Des Handarbeiters Kluge S Ludwig Oskar geb 29
Mai Des Kaufmanns Breitkopf T Agnes Pauline Elisa
beth geb 2 Juli Des StationsMststenten Kappel T
Henriette Anna geb 4 Juli Des Handarbeiters Henze T
Marie Helene geb 4 Juli Des Zahnarzt Dr Ml Francke
T Helene geb 13 Juli Des Hilfsweichenstellers Seyffarth
S Karl Albert Max geb 16 August Des Hilfsweichen
stellers Müller T Frieda Anna Luise geb 28 August
Des Kellners Burkhardt S Johannes Friedrich Kurt geb
13 August

Moritzparochie Des Gärtners Schulze S August
Wilhelm Paul geb 17 Juni l889 Des Klempnermeisters
Weiie T Emma Frieda geb 22 Juni Des Tapezierers
Garand T Frieda Rosa Gertrud geb 27 Juni Des
Zeitungs Referent Bach S Theodor Walther geb 3 Juli

Entbindungs Jnstitut Eine unehel T Henriette Jda
geb 5 September 1889 Eine unehel T Marie Minna

Als das Paar die Kammer verlassen und den kurzen
Gang betreten hatte welcher zum Schloßhof führte gab
die verschleierte Dame dem jungen Mann einen Wink
welcher zu sagen schien er solle ihr lautlos folgen

Arthur kämpfte mit Mühe seine Heiterkeit nieder und
schritt so leise als ihm dies nur möglich war neben seiner
geheimnißvollen Begleiterin über den Hof Des Schlosses
gigantischer Schatten nahm sie sogleich auf Nach wenigen
Augenblicken betrat das Paar den Schloßpark hinter dessen
majestätischen Baumgrupp n dasselbe alsbald verschwand
Auf verschlungenen Pfaden aus welche da und dort in
Streifen das Mondlicht fiel schritten die Beiden schweigend
dahin Blüthenduft drang zu ihnen und aus dichtem
Gebüsch erklangen die ersten Lockrufe der Nachtigall

Vor der Marmorstatue einer mythologischen Gottheit
welche hell durch die Dämmerung schimmerte blieb die
Dame plötzlich stehen

Mit Spannung folgte Arthur jeder ihrer Bewegungen
Sie schlug langsam den Schleier in die Höhe und sagte

pathetisch

Freiheit Du bist im Trocknen Roller
Noch nicht so ganz edle Kosinska, bemerkte Arthur

in einem Tone der die schwärmerische Begeisterung der
Dame herabstimmen mußte Doch plötzlich wieder das
Wesen eines Bühnenhelden annehmend sagte er mit Pathos
Roch sehe ich die Thürme des Sch osses in welchem ein

kiefelherziger Aktenmensch mir qualvolle Stunden bereitete
Erst wenn dieser schnörkelreiche Steinklumpen meinem

Blicke nicht mehr begegnet wenn ich die knorrigen Eichen
und Buchen meiner Wälder sehe kann ich das Wort

Freiheit gelten lassen
Geduld stürmifcher Jüngling sagte die Dame sanft

Verweile nur einige Augenblicke hier Inzwischen sorgt
ein treuer Dimer für flinke Rosse die uns in Kürze nach
Deinen Wäldern bringen

Uns fragte Artkur Also seid Ihr wirklich ent
schlossen mir zu folgen

Wie Du fragst entgegnete die Dame mit Staunen
Hast Du nicht selbst zu meinem Entschlüsse ausgerufen

Wohlan denn es sei
Hm meinte der ritterliche Jüngling in trockenem

Tone es giebt weibliche Wesen die einen Entschluß in

geb 6 September Ein unehel S Friedrich Karl geb
7 September Ein unehel S Otto Franz geb 12
September

Domkirche Des Bahnarbeiters Bruno T Martha Hedwig
geb 11 April 1889 Des Hutmachers Grüne S Louis
Gustav geb 22 April

Neumarkt Des Malermeisters Herke S Friedrich Wilhelm
Hermann geb 22 März 1889 Des Maurers Salzer T
Hedwig Änna geb 25 Juli Des prakt Arzt Dr rasä
Hertzberg T Friederike Auguste Jda Johanna geb 30 Juli

Des Tischlers Jungblut S Hermann geb 30 Juli
Glaucha Des Maurers Marx S Paul Friedrich Wilhelm

geb 17 Oktober 1883 Des Böttchers Eichborn S Karl
Friedrich Paul geb 24 März 188S Des Tischlers Klotzsche
T Marie Auguste Elsa geb 22 Juni Des Schmiedes
Hartlapp S Max Hermann geb 3 Juli Des Kupferschmiedes Wagner T Änna Amalie geb 12 Juli Des
Conditor Richter S Alfred Kurt geb 13 Juli Des
Handarbeiters Beyer T Martha Jda Emilie geb 5 August

Des Glaskünstlers Korner S Ludwig Henry Max geb
25 August Des Gerichts Actuar Dülßner T Johanne
Marie Elisabeth geb 30 August

St mdesamt Halle a S Meldung vom 20 Septbr
Aufgeboten Der Gymnastal Oberlehrer Dr Phil Hermann

Berthold Oskar Knauth Steg 6 und Jda Franziska Amalie
Hoppe Langestr 4 Der Bäckermstr Heinrich Adolf Bernh
Triebet Königstraße 17 und Anna Luise Bertha Bräuer am
Kirchthor 16 Der Maler Franz Ouella Trödel 15 und Amalie
Pauline Hedwig Schulze Steinbocksgasse 1 Der Oberkellner
Hermann Leopold Otto Krüger zu Halle a S und Anna He
lene Klara HuldaLöwe Gotha Der Schmied Wilhelm
Hermann Pfeifer zu Halle a S und Friederike Emilie Rosch
zu Schwätz Der Musiklehrer August Richard Friedrich Adal
bert Pasck en zu Halle a S und Wilhelmine Maria Emma
Morgen zu Gifhorn

Eheschließungen Der Kaufmann Friedrich Hermann De
bitfch Mansfelderstr 51 und Emilie Wiihelmine Klara Krüger

Geboren Dem Schlosser Richard Gebhardt 1T Charlotte
Helene Schwetzschkestraße 32 Dem Hausdiener Friedrich
Thiele 1 T Else Emma alter Markt 4 Dem Schlosser
Heinrich Trinne 1 S Rudolf gr Klausstraße 12 Dem
Former Wilhelm Otto 1 S Fritz Laurentiusstraße 16 Dem
Photographen Wilhelm Fürchtegott Emil Schondorf 1 S Hein
rich August Emil Spitze 30 Dem Restaurateur Hermann
Schumann 1 S Hermann Fritz Streiberstraße 23 Dem
Fabrikarbeiter Wilhelm Schulze 1 T Marie Margarethe
Wörmlitzerstraßs 31 Dem Drahtzieher Hubert Krisch 1 T
Anna Elisabeth Wörmlitzerstraße 3 Dem Mechaniker Karl
Taute 1 S Walther Kurt a d Marienkirche 1 Dem For
mer Gustav Hartwig 1 T Emma Frieda Parkstraße 2 2
unehel S 2 unehel T

Gestorben Des Lokomotivheizers Wilhelm Löhr T Erna
Therese Frieda 3 M Dzondistraße 2 Der Gutsbesitzer Ju
lius Weise 33 I Diakonissenhaus Des Kupferschmiedes
Robert Wagner T Anna Amalie 2 M Thorstraße 26b
Apotheker Otto Friedrich Wilhelm Marquardt 32 I Brüder
straße 21

Aus dem Geschäftsverkehr

Neueste Muster Größte Auswahl
Denkbar billigste Preise

Zlsrwiuw SlsodoH
45 Gr Mrichstr 45

diesem Augenblicke fassen um ihn in der nächsten Stunde
wieder aufzugeben

Ich bin kein gewöhnliches Weib sagte das Fräulein
feierlich

Werde mich nicht unterfangen dies zu bestreiten, ent
gegnete Arthur in dem trockenen Tone fortfahrend In
dessen dürfte doch das Fräulein von Zirbel welches vier
zehn Ahnen aufzuweisen hat deren Bruder kurmainzifcher
Amtmann ist die in den Salons der Residenz

Du kennst mich rief das Fräulein mit Entsetzen und
Staunen aus und war einer Ohnmacht nahe

Gewiß kenne ich Sie verehrte Dame, antwortete der
ritterliche Jüngling heiter und wundere mich nur daß

Sie mich nicht längst erkannt haben
Aber wer bist Du denn fragte die aus dem Taumel

der Romantik so jäh herausgerissene Dame zitternd
Das werde ich in dem Augenblicke entdecken wo ich

das Roß zur Flucht besteige Eilen wir Mir ist als
wenn ich Geräusch vom Schlosse her vernehme

Bebend wie geistesabwesend schritt hierauf das Fräulein
zu dem nahen Parkthore das auf die Landstraße führte
In der Nähe des Thores hielt Peter der Reitknecht mit
zwei Pferden Der Bursche pfiff eben den Jäger aus
Kurpfalz vor sich hin und klopfte dabei dem Fuchs
den Hals

Kaum erblickte Arthur die Pferde als er von der Seite
seiner Begleiterin hinwegfprang und sich mit keckem Satze
auf den Fuchs schwang

Als er tm Sattel saß und die Zügel in fester Hand
hielt rief er dem Fräulein von Zirbel zu Es thut mir
leid verehrte Dame Ihnen eine Mittheilung machen zu
müssen die Sie im ersten Augenblicke vielleicht unangenehm
berühren bei ruhiger Ueberlegung sber ohne Zweifel mit
Freude erfüllen wird Ich bin nämlich nichts weniger
als ein Karl Moor, sondern ein heiteres Studentenblut
und der Sprößling einer Familie ie Ihnen theuer ist
Hat Ihnen denn nicht Ihr Inneres im Augenblicke unserer
ersten Begegnung gesagt wer vor Ihnen stehe Haben
Sie denn gar mcht Ihren Neveu Arthur erkannt Ja
ich bin Arthur von Eltz Ihrer Schwester Sohn der tu
Heidelberg studirte und eine abenteuerliche Fahrt nach dem

Rheine unternahm Forts folgt
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MontRg den S3 September 1889
S Vorstellung 9 Abonnements Vorstellung Farbe

Zum R Male
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Lustspiel in b Akten von G von Moser

Personen
Lebrecht Schlegel Commerzienrath
Caroline seine Frau
Therese deren Tochter
Reinhardt Schlegel Professor
Pauline seine Frau
Hedwig deren Töchter
Lange Onkel der beiden Schlegel
Herr von Haas
Bruno Berndt Arzt
Georg Richter
Bernhardt Buchhalter bei Schlegel
Schönemann Factotum des Professors
August Diener
Emma Kammermädchen
Frau Balder Zimmervermietherin
Eine Ladenmamsell

Dienstleute

Das Stück spielt in einer großen
Nach dem 2 und 3 Akte finden größere

Edmund Doß
EmilieFriedau Jeß
Fides Koffka
Robert Friedrich
Eleonore Mahr
Johanna Greve
Carl Frieda
Ad Schuhmacher
Hans Gregor
Ferdinand Rinald
Adolf Dalwig
Robert Perack
Carl Brinkmann
Helene Schmidt
Frieda Heinrich
Marie Sundblad
lGottfried Greg r
Franz Schöne

Stadt
Pausen statt
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MMänion vrsker 8 kierkaile
Barfützerstr S Inhaber ksi V vz I Barsüherstr S
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V Liter SV Pfg außer dem Hause das Liter 3S Pfg

Dienstag Abend LZnTv ILIitseiAußerdem empfing direkt wieder die beliebten echten
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Klatt
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Prosc Loge 1 N 3
Orchester Loge 3

1 Rang Loge 2,50
t Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

Mk Mk 2 R letzte Reihe 0 S0 Mk j
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0 40

an

Parquet 2,Prosc Loge 2 R2,
Parterre numm 1,25
2 R Borderr 1,50
2 R Hmterr 1,

Nummern des iTageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne I
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende Uhr

2d0 3 00 3 50 4 00 4 50 5 50 7 5l
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vorrättÜARsioll vWisrt

Dienstag den 84 SeptemberZ 889
10 Vorstellung 10 Abonnements Borstellung Farbe int

Zum t Male

Oper in 3 Acten von Karl Marie von Weber

Personen
Ottokar böhmischer Fürst
Cuno fürstlicher Erbförster
Agathe seine Tochter
Aennchen eine junge Verwandte

j

Samiel der schwarze Jäger
Ein Eremit
Kilian ein reicher Bauer
Erste
Zweite l Brautjungfer
Dritte

Brautjungfern

Arthur Voigt
Jacques Pohl

Clementine Pleschner I
Louise Vultschard
sAdolf Stierlin
t Gustav Staeven
Robert Perack
Adolf Carlhof
Carl Brinkmann
Clara Pählig

iMargar Wachter
lHelene Schmidt

3 00 3 75 4 50
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Siguor vlu d u Siguor
Rli

italienische National Volks unb
Opern Ductilsten

Herr HVvildülvr
Jnsti umental Humorist

Mr und Mift Zksis
Tanzseilkünstler

Die achtjährige ZS i uiv
Lusigymnastikerin

Die ü i VruppvGymnastikcr Drahtseil unv Pyra
midenkünstler u Marmmtableaux

M Kvllinl Avlviii
Bravour Equilidrist mit abaerichte

ten Kakadus und Tauben
Herr

Wiener GesangSro iker

Die Schwestern und
v rali NantiGesangs und Tanz Duct istinncn

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
oer Vorsi 8 Uhr Ende 11 Uhr

II4U k 8
TM Msi IZiT H

Wr unik tv

M

Jäger und Gefolge Landleute und Musikanten
Erscheinungen

Zeit Kurz nach Beendigung des 30jährigen Krieges
Nach dem 2 Acte findet eine größere Pause statt

SNS
Prok Lose1 4

3,
1 Wa g Balko Z
Orchesterfauteuil Z,

Textbücher s 25 Pfg

Parquet 2 50Mk
Prosc Loge 2 R 2,50
Parterre umm 1,50
2 R Vorderr 2
2 R Hwterr 1,

sowie Nummern dos Tageblattes mit dem

Beste Tinten der Welt

Kein Satz
sehr dünnflüssig

2 R letzte R V L0 Mk
3 Rang n MM 1,
Gsllerie 0,50

Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Kassenöffnung Nhr Anfang Uhr Ende gegen ÄS Uhr

Mittwoch ds SS September 11 Vorstellung II Abon
nements Vorstellung Farbe st Als Volks
stück mit Gesang in 3 Akten von A L Arronge

HKZNÄ SWMGI vorzügliche Copier
Probeflaschen verabfolge gegen Anweisung gratis

Ne Äm oirZ ds PraktW
tragt den flüssigen Leim ohne Pinsel sauber aus

Meinvsrka l für Halle und den Saalkreis

MsAtK M DI 8S

Auktion
Dienstag den S4 d Mts

Bormittags Uhr vcrsrewere
ich in einer Streitsache in dcr Re
tauration Streiberstratze 1T

Ein ausgeschlachtetes settss
Schwein trichinenfre meislbie

tend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

Köuigstra e 6 empfehlen Oberglaucha 5
la Vsmps l k88 ioklkn8teinö
eigenes Fabrikat als vorzücl Heiz und Küchenbrennmaterial

Comptoir jetzt z rtsri v

xr S4 L k Ser Itv rr u vi Svempfiehlt in reicher Auswahl

zu solide Preisen

Echte Harlemer Blumenztoievel
als Hyacinthen Tulpen Croens eilla s Narcissen
Schneeglöckchen und derpl für Garten und Zimmer empfiehlt
in bester Qualität zu billigsten Preisen

4 llLsrWiuw gr Steiistrch ZK

8ckMksWterv rdM
verkauft Nvi AZÄÄZvk

große Ulrichstra e S3

Km KWBlckm
zu kaufen gesucht

Al Expedition d
Chiffre sud

Blatts

Zz r iilZ I Zi
Chem Wäscherei M

Geiftstrafte 3S

I

Atm vlllltrkohl
empfiehlt ZT
Rtuc i gkbrlillchtc Möbel

aller Art Polsterwaaren La
den Contor Restanratious
Einrichtungen eiserne Kassen
schranke verkauft billig

Lindeuftrahe 7
Neue und gebr Möbel alle
Art verk billig Brnnosw

Verlag
GMÄttkn des Halle fche Tageblatts

und Druck von R Nietschmann in Halle
Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Nhr 5Morgens bis 7 Uhr WendS

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Seuff in Halle

Hierzu 1 Beilage
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